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Auf einen Cappuccino: Maximilian Schmidt und Angela Hohmann im Gespräch zum Wahlprogramm der SPD.

AUS LIEBE Zum
Celler Land
Gute Schulen, besserer ÖPNV, geschützte Umwelt und
sichere Gesundheitsversorgung – dafür sorgt die SPD im 
Celler Land. Ein Gespräch mit dem SPD-Kreisvorsitzenden 
Maximilian Schmidt und SPD-Fraktionschefin Angela 
Hohmann.

Herr Schmidt, was hat die SPD im Land-
kreis Celle in den vergangenen Jahren 
konkret erreicht?

Maximilian Schmidt: Ohne die SPD gäbe 
es im Landkreis Celle zahlreiche Errun-
genschaften nicht – das gilt besonders 
für das Thema Bildung. Die Gesamt-
schule in Celle, jetzt auch mit gymna-
sialer Oberstufe, das Schülernetzticket, 
mit dem alle Schüler 
für 30 Euro im 
Monat im gesam-
ten Landkreis Celle 
mobil sein können, 
das klare Bekennt-
nis zu unserem 
Krankenhaus. Dafür 
haben wir als SPD 
ganz dicke Bretter 
gebohrt.

Und bei den sozialen 
Fragen?

Angela Hohmann: Da können sich die 
Bürgerinnen und Bürger auch weiter-

hin auf die SPD verlassen. Wir als SPD 
sind das Bollwerk gegen den Verkauf 
unseres Allgemeinen Krankenhauses. 
Wir stehen ein für einen Landkreis, in 
dem Gesundheit und soziale Sicherheit 
weiterhin Priorität haben.

Welche Akzente haben die Sozial-
demokraten bei den Umweltthemen 
gesetzt?

Angela Hohmann: 
Klare! Das erfolgrei-
che Blühstreifenpro-
gramm für Feldrän-
der wird aus dem 
Kreishaushalt geför-
dert, bei der Frage der 
nachhaltigen Bewirt-
schaftung unseres 
Grundwassers hat die 
SPD eine öffentliche 
und transparente Dis-
kussion eingefordert. 

Außerdem wurde auf Initiative der SPD 
eine Resolution zum Klimanotstand be-
schlossen, wonach sich die Verwaltung 

verpflichtet, ihr Handeln verstärkt am 
Klimaschutz zu orientieren. Für uns ge-
hören starke Wirtschaft und Schutz von 
Umwelt und Klima übrigens zusammen.

Mit welchen Themen geht die SPD nun 
in die Kreistagswahl?

Maximilian Schmidt: Vor allem mit Bil-
dung, Gesundheit und Zusammenhalt. 
Wir wollen unsere Schulen bestmöglich 
ausstatten, auch eine weitere Gesamt-
schule im Landkreis möglich machen. 
Die flächendeckende Pflege- und 
Ärzteversorgung im Landkreis wollen 
wir verbessern – gerade auch in den 
Dörfern und Ortschaften abseits der 
Stadt. Unser Motto lautet: „Aus Liebe 
zum Wir“ – das bedeutet übrigens auch, 
dass wir mehr Begegnungsorte schaffen 
wollen, gemeinsam statt einsam ist das 
Stichwort.

Stichwort Klimawandel – was unter-
scheidet die SPD hier von anderen 
Parteien?

Angela Hohmann: Wir setzen im 
Unterschied zu anderen Parteien auf 
einen fairen Ausgleich. Es gibt nicht nur 
Schwarz und Weiß wie bei Grünen und 
CDU. Wir wollen unsere Umwelt schüt-
zen und Arbeitsplätze sichern, beides 
muss zusammengehören. Wir brauchen 
einen Umbau unserer Wirtschaft und 
unserer Mobilität, nachhaltig und sozial. 
Klimaschutz gelingt nur, wenn wir die 
Menschen dabei mitnehmen.

Wie tritt die SPD zur Wahl an?

Maximilian Schmidt: Mit rund 200 Kan-
didatinnen und Kandidaten für alle Ebe-
nen der Kommunalpolitik, vom Ortsrat 
bis zum Kreistag – und mit einem über-
zeugenden Zukunftsprogramm. Ganz 
wichtig dabei: Wir machen Politik auf 
Augenhöhe, für unsere Mitmenschen, 
schließlich sind auch wir alle ehren-
amtlich für unsere Heimat im Einsatz. 
Und dafür bitten wir am 13. September 
um das Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürger – aus Liebe zum Wir, aus Liebe 
zu unserem Celler Land.

Aus Liebe
ZUM WIR –

DIE SPD setzT auf 
gemeinsamkeit 

statt Einsamkeit

INTERVIEW AUS LIEBE ZUM CELLER LAND
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UNsere Kandidierenden für Gemeinderat und Ortsräte AUS LIEBE ZUR SÜDHEIDE
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Unsere Bilanz AUS LIEBE ZUR SÜDHEIDE

Verlässlich, engagiert, 
nah dran

Im Rückblick: Unser Einsatz für die Südheide

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

eine Legislaturperiode vergeht wie im 
Flug, doch die Spuren einer engagier-
ten Kommunalpolitik bleiben. In den 
vergangenen Jahren haben wir uns 
für eine lebenswerte, moderne und 
soziale Gemeinde Südheide einge-
setzt. Nicht jedes Vorhaben konnten 
wir als einzelne Fraktion allein durch-
setzen, und nicht jede Initiative führte 
zum erhofften Erfolg. Doch wir haben 
Verantwortung übernommen, klare 
Akzente gesetzt und wichtige Projek-
te für unsere Gemeinde auf den Weg 
gebracht.

Hier ist ein Überblick darüber, was wir 
in den letzten Jahren für Sie bewegt 
und angestoßen haben:

Entlastung für Familien: 
Deckelung der Essenskosten
Gute Bildung und Betreuung dür-
fen nicht am Geldbeutel der Eltern 
scheitern. In Zeiten steigender 
Lebenshaltungskosten war es uns ein 
Herzensanliegen, Familien konkret 
zu entlasten. Unter anderem durch 
unseren Einsatz konnten wir eine De-
ckelung der Essenskosten in unseren 
Kitas und Schulen durchsetzen. Damit 
stellen wir sicher, dass alle Kinder 
Zugang zu einer bezahlbaren und aus-
gewogenen Verpflegung erhalten.

Klimaschutz & Finanzen: 
Umrüstung auf LED-Straßenbe-
leuchtung
Nachhaltigkeit beginnt vor der eige-
nen Haustür. Wir haben uns erfolg-
reich für die flächendeckende Umrüs-
tung unserer Straßenbeleuchtung auf 

moderne, energiesparende LED-Tech-
nik eingesetzt. Das schont nicht nur 
die Umwelt und senkt den CO2-Aus-
stoß der Gemeinde, sondern spart 
langfristig erhebliche Energiekosten 
ein – Geld, das an anderer Stelle 
wieder den Bürgerinnen und Bürgern 
zugutekommt.

Zukunftsfähige Mobilität: Start-
schuss für das Radwegekonzept
Die Verkehrswende gelingt nur mit 
einer sicheren Infrastruktur. Um die 
Ortsteile besser miteinander zu ver-
binden und das Radfahren im Alltag 
sowie in der Freizeit attraktiver zu 
machen, haben wir den Anstoß ge-
geben: Wir haben uns auf den Weg 
gemacht und die Ausarbeitung eines 
umfassenden Radwegekonzepts für 
die Südheide initiiert. Der Grundstein 
für lückenlose und sichere Radwege ist 
damit gelegt.

STARKE WIRTSCHAFT MIT HERZ und 
VERSTAND
Eine zukunftsfähige Gemeinde 
braucht auch eine starke Wirtschaft. 
Wir wollen den Tourismus fördern 
und die Ansiedlung von Gewerbe 
unterstützen, um Arbeitsplätze vor 
Ort zu sichern und neue zu schaffen. 
Erneuerbare Energien möchten wir 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern weiterentwickeln und dabei 
von Anfang an auf Beteiligung setzen.

Raum für die Jugend: Mobile 
Graffiti-Wand für das FUB
Junge Menschen brauchen Plätze, an 
denen sie sich kreativ entfalten kön-
nen. Um der Jugend im Freizeit- und 
Bildungszentrum (FUB) mehr Freiraum 

zu geben und gleichzeitig illegalen 
Schmierereien im öffentlichen Raum 
positiv entgegenzuwirken, haben wir 
den Antrag für eine mobile Graffiti-
Wand gestellt. Ein kleiner Beitrag mit 
großer Wirkung für die Jugendarbeit 
vor Ort.

Unser Fazit: Wir haben viel bewegt, 
Wichtiges angestoßen und aus 
Rückschlägen gelernt. Mit diesem 
Schwung und dieser Ehrlichkeit wol-
len wir auch in Zukunft gemeinsam 
mit Ihnen an der Zukunft der Südhei-
de arbeiten!

Einsatz für die Gemeinschaft: 
Der Kleingartenverein
Ehrliche Politik bedeutet auch, zu 
Niederlagen zu stehen. Uns war und 
ist das ehrenamtliche Engagement 
und das grüne Miteinander in unserer 
Gemeinde enorm wichtig. Deshalb 
haben wir intensiv darum gekämpft, 
für den lokalen Kleingartenverein eine 
neue Fläche zu finden und ihm eine 
Zukunft an einem neuen Standort zu 
bieten. Leider mussten wir trotz aller 
Bemühungen und Gespräche eine Nie-
derlage einstecken – es konnte keine 
neue Fläche für den Kleingartenverein 
gefunden werden. 

Dennoch bereuen wir diesen Einsatz 
nicht: Wer nicht kämpft, hat schon 
verloren.

wir haben Verantwortung übernommen, 
klare Akzente gesetzt und wichtige Projekte
für unsere Gemeinde auf den Weg gebracht.
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Kommunale Aufträge nur an Unternehmen mit Tariflohn.

Kostenfreies Mittagessen für alle Kinder an unseren Schulen. Am
13.09.
drei

Kreuze

bei der

Guter Wohnraum für Familien, Azubis und Senioren.

Endlich optimale Rettungszeiten für alle Ortsteile!

Unser Wahlprogramm AUS LIEBE ZUR SÜDHEIDE

Da steckt viel Liebe zur Südheide und ihren Menschen drin: Die SPD hat vor Ort ein breitgefächertes Programm-Paket für die kommenden Jahre geschnürt.

Aus Liebe zur Südheide – 
Gemeinsam für unser Wir

Wahlprogramm zur Kommunalwahl 2026

1.	 Bildung: Unsere Investition 	
in die Zukunft
Bildung ist der Standortfaktor Nr. 1 
für die Südheide. Wir wollen gleiche 
Chancen von Anfang an.

	■ Kostenfreies Mittagessen: Einfüh-
rung eines kostenlosen, gesunden 
und regionalen Schulmittagessens 
für alle Kinder an unseren Schulen. 

	■ Konzept für saubere Sanitäranlagen. 
	■ Bedarfsgerechter Ganztag: Sicher-

stellung des Rechts auf verlässliche 
Ganztagsbetreuung in allen Alters-
gruppen inklusive attraktiver Ferien-
angebote.

	■ Bedarfsgerechte Betreuungszeiten 
in den KiTas der Gemeinde Südheide

	■ Initiative Erzieher:innen & Fach-
kräfte: Aktive Unterstützung bei 
der Gewinnung von pädagogischem 
Personal und Stärkung der Ausbil-
dungskapazitäten vor Ort. 

2.	 Mobilität: Vernetzt und 		
klimafreundlich
Wir schaffen Mobilität, die im Alltag 
der Menschen in der Südheide wirk-
lich ankommt.

	■ Radwegekonzept Südheide: Ausbau 
sicherer und durchgängiger Radwe-

geverbindungen innerhalb und zwi-
schen den Ortsteilen. 

	■ Konzept für eine E-Ladeinfrastruk-
tur: Massiver Ausbau von öffentli-
chen Ladepunkten für E-Autos und 
E-Bikes an zentralen Plätzen und 
dem Bahnhof. 

3.	 Wirtschaft: Starke Basis, 		
gute Arbeit
Wirtschaftsförderung und soziale 
Gerechtigkeit gehören für uns un-
trennbar zusammen.

	■ Fachkräftesicherung: Förderung der 
lokalen Ausbildung und Unterstüt-
zung von Betrieben bei der Weiter-
bildung ihrer Belegschaft. 

	■ Faire Vergabe: Öffentliche Aufträge 
der Gemeinde gehen nur an Firmen, 
die nach geltenden Tarifverträgen 
bezahlen. 

4.	 Gesundheit & Rettungswesen:
Eine verlässliche medizinische Ver-
sorgung ist im ländlichen Raum le-
bensnotwendig.

	■ Sicherung der Notfallversorgung: 
Aktive Suche nach optimalen Stand-
orten zur Einhaltung der Hilfefristen 
sowie der Bau einer neuen Ret-

tungswache durch die Gemeinde 
mit anschließender Vermietung an 
den Dienstleister.

5.	 Sozialer Wohnungsbau & 		
Bezahlbares Wohnen:
Wohnen darf kein Luxusgut sein, 
auch nicht in der Südheide. 

	■ Offensive für bezahlbaren Wohn-
raum: Förderung von barrierefreiem 
und preisgebundenem Wohnraum, 
insbesondere für Senioren, Auszubil-
dende und junge Familien. 

	■ Flächennutzung: Bevorzugte Abgabe 
von gemeindeeigenen Grundstücken 
für den sozialen Wohnungsbau.

	■ Prüfung der Nachnutzung des Ge-
ländes der FIT in Bezug auf sozialen 
Wohnungsbau

Mehr Infos Auf
Instagram

@spd.suedheide



Unser Team für den Kreistag AUS LIEBE Zum Celler land
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SPD Kreiswahlprogramm 2026 AUS LIEBE ZUm WIR

MOIN! 
Wir sind die SPD im Landkreis Celle.
Wir packen an, statt nur zu reden.
Unser Ziel: Ein moderner Landkreis,
in dem der Alltag für alle funktioniert
und in dem sich alle ein gutes Leben
leisten können. Seit 5 Jahren führen
wir die Mehrheitsgruppe im Celler
Kreistag an. Diesen Weg wollen wir
fortsetzen – dafür treten wir an:

1.	 BILDUNG IST UNSER STANDORT- 
FAKTOR NR. 1

	■ Recht auf Ganztagsschule für alle 
Altersgruppen und Ferienangebote 
schaffen

	■ Kostenloses Schulmittagessen für 
alle einführen

	■ Sanierte Schulen mit sauber-
en Toiletten und digitaler 
Ausstattung bereitstellen

	■ Eine zweite Gesamtschule 
im Celler Land einrichten

	■ Unterstützung für digitale 
Alltagskompetenzen aus-
bauen, gerade für Senior:in-
nen

	■ Prävention gegen Gewalt 
& Extremismus und für 
Demokratie sicherstellen

2.	 GESUND UND CHANCENRE-
ICH ZUSAMMENLEBEN

	■ Gesundheitsregion mit 
Fach- und Kinderarztver-
sorgung im ländlichen Raum 
schaffen

	■ Das Allgemeine Kranken-
haus Celle ausbauen und in 
öffentlicher Hand behalten

	■ Frühe Lernhilfen wieder 
einführen und Jugendangebote im 
ganzen Landkreis stärken

	■ Unterstützung pflegender Ange-
höriger ausbauen und Pflegeange-
bote im ländlichen Raum sichern

	■ Stärkung des Rettungsdienstes und 
der ambulanten Gesundheitsver-
sorgung

3.	 GEMEINSAM STATT EINSAM:  	
TEILHABE FÜR ALLE IM ALLTAG

	■ Durch mehr Begegnungsorte und 
aufsuchende Sozialarbeit für alle 
Generationen gegen Einsamkeit 
aktiv werden

	■ Nahversorgung sichern durch mehr 
Dorfläden & mobile Angebote

	■ Bezahlbaren und barrierefreien 

Wohnungsbau anschieben, gerade 
für Azubis, Studierende und Se-
nior:innen

	■ Sportstätten ausbauen, Schwimm-
bäder fördern, Vereine von 
Bürokratie entlasten

	■ Mehr Kultur sichtbar machen – von 
platt bis progressiv

	■ Für eine gute Bildung und Integra-
tion aller Kinder und Jugendlichen 
an allen Schulen im Landkreis Celle

4.	 MOBILITÄT SCHAFFEN,  DIE AN-
KOMMT

	■ Bus & Bahn öfter, pünktlicher und 
verlässlicher machen

	■ Kostenloses Busfahren auch für 
Ober- und Berufsschüler:innen 
ermöglichen

	■ Mehr Ruf- und Nachtbusangebote 
möglich machen

	■ Sichere Radwege zwischen allen 
Orten schaffen

	■ Mehr Lademöglichkeiten für E-Autos 
und E-Bikes bauen

5.	 STARKE WIRTSCHAFT UND GUTE 
ARBEIT GEHÖREN ZUSAMMEN

	■ Wirtschaftsförderung in Stadt & 
Landkreis endlich aus einem Guss 
gestalten

	■ Glasfaser & 5G überall möglich 
machen

	■ Auftragsvergaben nur an Firmen mit 
Tariflöhnen sicherstellen

	■ Betriebsräte und Gewerkschaften 
stärker einbinden und Weiterbil-

dung ausbauen
	■ Eine aktive Arbeitsmarktpolitik 

organisieren, damit kein junger 
Mensch ohne Schulabschluss und 
Ausbildung bleibt

6.	 UMWELTSCHUTZ GESTALTEN, 	
VON DEM ALLE PROFITIEREN

	■ Solar & Wind vor Ort ausbauen 
und Bürger:innen an Einnahmen 
beteiligen

	■ Begrünung von Städten und Ge-
meinden unterstützen

	■ Wald-, Moor- & Gewässerschutz 
garantieren und mit Landwirtschaft 
in Balance bringen

	■ Intelligent Energie sparen und mehr 
Photovoltaik auf öffentliche Einrich-
tungen bringen

7.	 SICHERHEIT FÜR ALLE 	
GARANTIEREN

	■ Respekt für Helfer:innen 
stärken und Feuerwehren 
& Hilfsorganisationen mod-
ern ausstatten

	■ Sozial- und Integrationsar-
beit ausbauen

	■ Sichere und nachhaltige 
Beleuchtung für Straßen 
und Plätze schaffen

	■ Hilfen gegen Obdachlo-
sigkeit und für Bedürftige 
fortsetzen

	■ Zivil- und Katastrophen-
schutz stärken

8.	 STARKER LANDKREIS 
– STARKE STÄDTE UND 
GEMEINDEN

	■ Kommunen und Kreis fair 
finanziell ausstatten

	■ Verwaltungsleistungen komplett 
digital anbieten

	■ Politik transparent machen und 
Beteiligung fördern

	■ In Kreis, Städten und Gemeinden 
partnerschaftlich zusammen-	
arbeiten

Unser Wort an Sie:
Wir hören zu.
Wir bleiben dran.
Wir packen es an.
Für Sie und für alle Menschen in 
unserem Landkreis Celle.

Dafür bitten wir Sie um
Ihre Stimmen am 13.09.2026.

AUS
LIEBE
ZUM
WIR

Unser Kreiswahlprogramm 2026

Unser
Programm im Netz



BRIEFWAHL
EINFACH und
sicher wählen

JETZT MITMACHEN:
Gewinnen Sie eins von drei
5-teiligen WMF-Cocktail-Sets

Gewinnspiel / Briefwahl / REZEPT AUS LIEBE Zum Celler land

So nehmen Sie am Gewinnspiel teil:
Senden Sie das richtige Lösungswort bis zum 
13.09.2026 unter Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an 
celle@spd.de oder postalisch an SPD Landkreis 
Celle, Großer Plan 27, 29221 Celle. Gewinner 
werden per E-Mail benachrichtigt.

1x Cocktail Shaker, 1x Barsieb,
1x Barmaß, 1x Eiszange, 
1x Stößel

Edelstahl, poliert. Rostfrei,
spülmaschinengeeignet.

Teilnahmebedingungen:
Teilnahme nur ab 18 Jahre mit Wohnsitz im Land-
kreis Celle. Mehrfachteilnahmen sind unzulässig. 
Der Gewinnanspruch ist nicht übertragbar.
Datenschutzinformationen finden Sie auf
www.spd-celle.de/datenschutz

RED
RISING
SUN

FERTIG!

Wahlbenachrichtigung erhalten
3-4 Wochen vor der Wahl erhalten Sie Ihre
Wahlbenachrichtigung per Post.

Briefwahl beantragen
Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung kreuzen Sie 
einfach an, dass Sie per Brief wählen möchten. 
Dann müssen Sie die Karte bei Ihrer Gemeinde 
abgeben oder in einem frankierten Umschlag per 
Post verschicken.

Wahlbrief versenden
Den zugeklebten roten Wahlbriefumschlag rechtzeitig 
(spätestens 3 Werktage vor dem Wahlsonntag) per 
Post versenden.

Briefwahlunterlagen erhalten
Nach einigen Tagen erhalten Sie per Post die Brief-
wahlunterlagen und geben auf dem Stimmzettel Ihre 
Stimme ab. Der Stimmzettel kommt in den blauen 
Umschlag. Dieser zugeklebte (!) blaue Umschlag und 
der Wahlschein mit Ihrer eidesstattlichen Erklärung 
kommen dann in den roten Wahlbriefumschlag.
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1911-1992

Abk. für: das
Aluminium
(Element)

span. Fluss der
Madrid passiert

99

Ländercode
Litauen

kreisförmig

Abk.:
Untergeschoss

Abk.: im Umbau

Abk. für:
Technische
Universität

Ilmenau

kurz für:
Vereinigung von

Gläubigen

Farbton zwischen
Schwarz und Weiß

begeisternd,
anziehend

Stadt im Südosten
von Eritrea

innerer oder
äußerer

Druck etwas
zu tun

engl. für:
entkommen

Kfz-Z. von
Arnstadt

Ländercode
Costa Rica

Abk.: mit
der Bitte

unberührt,
unversehrt

Film (1998) mit
Jeff Bridges

(2 W.)
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7 8 9 10

5 6

Eis nach
Belieben

150ml Ginger Ale

mit
Sprudel

auffüllen

2cl Grenadine

1cl Zitronensaft

Kirsche

Zitronen-
scheibe(n)

Rosmarin


